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Die S te ink lee-G old ru ten -G esellschaft 
bei O ffenbach am  M ain

Von G eorg W ittenberger, Offenbach a. M.

Auf ehemaligem Kleingartengelände, an Bahndämmen, Böschungen und Schuttplätzen, 
auf nährstoffreichen, sandigen oder steinigen sommerwarmen Böden haben sich in der 
Umgebung von Offenbach am Main verschiedene Ruderalpflanzen der Artemisietalia (vul
garis) L ohm. ap. TX 47 stark ausgebreitet. Unter diesen sind drei Pflanzen am auffälligsten: 
Solidago gigantea A it., Erigeron annuus ssp. annuus und Melilotus albus M ed .

Ziel der vorstehenden Arbeit war, die Vergesellschaftung von Solidago gigantea (Solidagi- 
netum serotino-canadensis (M oor 58) O berd. mscr.) näher zu untersuchen. Besonders 
günstig war hierbei die Tatsache, daß mit der Innenfläche des Kaiserley-Kreisels bei Offen
bach ein Untersuchungsgebiet gegeben war, das einmal ziemlich groß (Durchmesser des 
Kreisels 220 m) und zum anderen, daß die Fläche seit Inbetriebnahme der Autostraße 1966 
in weiten Teilen fast unberührt geblieben ist. Von den zwölf erstellten Aufnahmen (s. Tab.) 
stammen elf aus der Kreiselfläche; eine wurde ca. 500 m nördlich neben der Kaiserleybrücke 
angefertigt.

Abb. 1. Undurchdringliches Dickicht der Steinklee-Goldruten-Gesellschaft im Offenbacher 
Kaiserleykreisel (Aufm v. Verf.)
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Abb. 2.
Artenarealkurve. A bedeutet Artenzahl.
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Abb. 3.

Abb. 3. Stetigkeitsdiagramm. 0 — 20%  =  I; 20 — 40%  =  II; 40 — 60%  =  III; 60 — 80%  =  
IV; 80 — 100%  = V. Die Zahlen geben die Artenzahl an.

Die Goldruten-Gesellschaft bildet ein fast undurchdringliches Dickicht (Abb. 1); die 
obere Krautschicht entfaltet sich mit großer Üppigkeit bis in Brusthöhe, z. T. sogar noch 
höher. So erreicht Solidago gigantea stellenweise 2,30 m. Es können zwei Krautschichten unter
schieden werden, von denen die untere eine Höhe bis ca. 30 cm erreicht, fast überall gleich
mäßig vertreten ist und sich nur aus wenigen Arten zusammensetzt. Es sind dies Achillea 
tnillefolium, Ranunculus repens, Poa pratensis, Agrostis stolonifera ssp. stolonifera, Rumex crispus, 
Trifolium repens und Ficaria verna. Eine Moosschicht fehlt gänzlich, nur in Aufnahme 7 war 
Poblia spec. vertreten.

Das Eindringen in die Bestände ist nur mit großem Kraftaufwand möglich, wobei regel
rechte Gassen hinterlassen werden. Eine große Artenzahl pro Fläche liegt nicht vor. Eine 
Artenarealkurve (Abb. 2) und ein Stetigkeitsdiagramm (Abb. 3), dem zu entnehmen ist, 
daß von 57 Arten zwölf in die beiden höchsten Klassen (IV und V) gehören, ist beigefügt.

Da der Standort relativ trocken ist, fehlen u. a. Aster spec., Helianthus spec., Polygonum 
cuspidatum und Solidago canadensis.

Die bisher unbeschriebene ruderale Subassoziation des Solidaginetum serotino-canadensis 
mit Melilotus albus soll als Solidaginetum melilotetosum (Steinklee-Goldruten-Gesellschaft) 
bezeichnet werden. Als Trennarten gelten Melilotus albus, Erigeron canadensis und Tripleuro- 
spermum inodorum. Natürlich könnte man auch daran denken, sie als Melilotetum solidagine- 
tosum zu fassen.

Die Steinklee-Goldruten-Gesellschaft erscheint bei einer Entwicklungsdauer von drei 
Jahren noch nicht gefestigt. Daher können sich noch Verschiebungen ergeben. Über ökologi
sche Unterschiede ist nichts bekannt. Zwei pH-Stichproben in Aufnahme 1 und 3 ergaben 
einen pH-Wert von 7,7.
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T a b e lle  : Solidaginetum melilotetosum bei Offenbach am Main

Aufnahme-Nr.: 
Größe (m2): 
Artenzahl:

Kennarten:
Solidago gigantea...................
Erigeron annuus ssp. annuus

Trennarten der Subassoz.:
Melilotus albus.......................
Erigeron canadensis................
Tripleurospermum inodorum .

Klassen-, Ordnungs- und 
Verbandskennarten:

Artemisia v u lg a r is ................
Cirsium vulgare ssp. vulgare .
Tanacetum vulgare................
Urtica dioica...........................
Arctium minus.......................
Ballota nigra ssp. nigra . . .
Melandrium album ................
Rumex obtusifolius ssp. obtusi- 

fo liu s...................................

Begleiter:
Achillea millefolium . . . .
Cirsium a rv e n se ...................
Daucus c a ro ta .......................
Dactylis g lom erata...............
Ranunculus rep en s................
Poa p ra te n s is .......................
Convolvulus arvensis . . . .
Poa triv ia lis ...........................
Pastinaca s a t i v a ...................
Equisetum arven se...............
Agropyron repens ssp. repens . 
Agrostis stolonifera ssp. sto-

lon ifera...............................
Arrhenatherum elatior . . . .
Crepis cap illa ris...................
Cichorium in tyb u s................
Rumex crispus.......................
Galium m ollugo...................
Lamium purpureum . . . .
Tussilago fa rfa ra ...................
Trifolium repens....................
Hypericum perforatum . . . 
Taraxacum officinale . . . .
Poa compressa.......................
Epilobium adnatum................
Ficaria verna...........................

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
12 12 16 8 12 10 16 12 12 12 9 18
24 27 28 22 14 18 25 14 19 18 13 16

4.4 4.4 3.3 3.3 5.5 4.4 4.4 5.5 4.4 2.3 3.3 5.5
+.1 2.2 2.2 2.2 +.1 r .l 2.2 1.1 2.2 2.2 1.1 2.2

1.1fr 1.1fr r . l +.lfr +.lfr 1.1fr 1.1fr 1.1 2.1fr 1.1fr 2.1fr —
+.1 +.1 r.lk +.1 r . l 1.1 — — +.1 +.1 — +.1
+.lk r.lk +.lk r.lk — +.1 r .l — — — — —

r . l r . l 1.1 2.2 1.1 2.1 2.1 1.1 2.1 3.1 2.1 2.1
r . l r . l r . l r . l  — — 1.1 — — +.1 — —
— r.l r . l r . l  — — — — r.l r . l +.1 —
r.l r .l

r . l
--  -- r . l +.1

r . l
— r 1

— r .l

r . l
— r . l — 

+.1 —
r. l +.1 — — —

r.l

+ .1 r .l r . l r . l r . l — +.1 +.1 +.1 +.1 +.1 1.1
r . l +.1 1.1 1.1 — 1.1 r .l +.1 1.1 +.1 +.1 +.1
+.1 r . l 1.1 1.1 r .l — 1.1 1.1 1.1 2.1 1.1 —
1.1 +.1 1.1 1.1 — +.2 +.1 +.1 + .1 +.1 +.1 —
r.l r .l r . l +.1 +.1 +.1 +.1 +.1 — +.1 — —
— r . l r . l — 1.1 1.1 r .l 1.1 + .1 r . l 1.1 —
r.l — — +.) r.lk r .l r .lfr — r .l +.1 — +.1
+.1 1.1 +.1 +.1 — 1.1 1.1 r .l — — — —
— r.l r .l — — — r.lk +.1 2.1fr +.1 +.1 —
r.l r . l r . l — — — +.1 +.1 — — — 1.1
— — — r.l — — r.l — — r.l 1.1 +.1
_ _ _ _ _ _ 1.1 _ r .l 2.1 _ 3.1
r . l r . l r . l

r . l r . l + .1
- - +.1 1 r .l

r . l
- + .1 - -

+.1
+.1 r . l
+.1
r .l

r . l

r . l
r . l

+ .1 
r . l  
r .l

- -
- - - -

- -

-
—

r.l
+.1
r . l

r . l

- -
r .l

— r.l

r .l
—

- r.l

Ferner je einmal:
Urtica urens r(l), Sambucus nigra r(l), Melilotus officinalis +(2), Oenothera biennis r(2), Rubus idaeus 
+(2), Medicago iupulina +(3), Carduus acanthoides r(3), Oxalis europaea r(4), Senecio erucifolius r(5). 
Ligustrum vulgare r(5), Lactuca muralis r(6), Plantago major r°(6), Pohlia spec. 1(7), Populus spec. 
r(9), Vicia sepium r(l 1), Valeriana procurens +(12), Galium aparine r(12).

T abellen legende:
Aufnahme 1—4: 1. 9. 1968 Innenfläche Kaiserleykreisel, östl. des Grabens.
Aufnahme 5—11: 7. 9. 1968 Innenfläche Kaiserleykreisel, östl. des Grabens, unmittelbar an Aufnahme 1 

bis 4 anschließend.
Aufnahme 12: 7. 9. 1968 ca. 100 m östl. unterhalb der Kaiserleybrücke auf der Offenbacher Seite.
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Z usam m enfassung
An Hand von zwölf Aufnahmen aus dem Gebiet des Kaiserleykreisels und -brücke bei 

Offenbach am Main wurde eine neue Subassoziation des Solidaginetum serotino-canadensis 
mit dem Namen Solidaginetum melilotetosum aufgestellt.

Mein Dank gilt Herrn H. Scheller, Offenbach, für seine tatkräftige Unterstützung bei 
der Geländearbeit und Herrn Prof. Dr. W. Lötschert, Frankfurt, für wertvolle Hinweise. 
Besonderen Dank aber schulde ich Herrn Prof. Dr. E. Oberdörfer, Karlsruhe, für seine 
Anregungen und Klassifizierungsvorschläge. Ohne ihn wäre die Arbeit in vorliegender 
Form nicht zustande gekommen.
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